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Ausgezo gen.

„Herr Doktor, gestern habe ich etwas recht Pikantes
in Ihren Gedichten gefnnden." — Das frent mich,
darf ich mir die Frage erlauben, was es mar?" —
„Ein Stiick Schweizerkäse."

Touristen auf den Appenzellervergen.

Steuereinzieher (heftig): Sie un-
'

U verschamterMensch, schreiben anJhreThüre:
„Ausgezogen!" WiekönnenSie sich erfrechen,

t^ die Obrigkeit zu belügen?,

Schnldner (imBett liegend): Herr! das
verbitte ich mir! glauben Sie etwa, ich lege
mich mit den Kleidern in's Bett?

Assengespräch.

f^

„Hurrah! College, die Menschen stammen Kon uns
ab! Darwin hat es ganz bestimmt nachgewiesen."

„Was Du nicht sagst! Drum haben auch manche

Menschen noch eine so große Vorliebe fiir Affen."

5^
Professor (zu seineu Studenten, beim Anblick einer Rinder-

Heerde): „Wie wenig gehört dazu, eine reich entwickelte Gattung
in die minder entwickelte rückzubilden! Hätte der Mensch Hörner,
könnte er wiederkäuen und seinen Stoffwechsel als Kräuterfresser
vollziehen, so wäre er unstreitig ein Rindvieh."
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